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Durchblick
deine Finanzen.

sparkasse.de/durchblick

Finanzplaner, Kontowecker und Multi- 
banking – unsere digitalen Banking-
Funktionen helfen, auch in 
unsicheren Zeiten den finanziellen 
Überblick zu behalten.

Jetzt freischalten.

Das regionale Lifestylemagazin

Moin liebe Leserinnen und Leser,

dieser Virus bringt alle Planungen durcheinander. Doch das claaro-Team ar-
beitet unermüdlich, damit wir Ihnen das Regionalmagazin wieder regelmäßig 
präsentieren können. Nach dem coronabedingten Ausfall der Sommerausga-
be Juni/Juli ist es uns gelungen, claaro mit dem August/September-Magazin 
wieder regulär auf den Weg zu bringen, wenn auch in abgespeckter Form zum 
Neustart. Schon jetzt wird deutlich, dass wir uns zum Herbst stark verbessern 
können und claaro schon mit der Ausgabe 01/2021 in altem Glanz präsentie-
ren können.
Zwar hat es inzwischen schon eine Reihe von Lockerungen im Zusammenhang 
mit der Corona-Epidemie gegeben, aber große Ankündigungen von Veranstal-
tungen für den Zeitraum August und September sind kaum möglich, da eine Verbesserung für die Konzertveranstalter erst im November eintre-
ten wird – doch Urlaub ist schon möglich. Darum setzen wir die Story „Weltreise“ mit dem dritten Kapitel fort. 
Was die Volksbank BraWo unternimmt, damit die Wälder im Harz wieder gesunden, ist ebenso ein wichtiges claaro-Thema wie der Start ins 
Berufsleben im Rahmen einer Ausbildung oder eines Studiums.
Der „Lockdown“ wurde inzwischen auch für Freizeiteinrichtungen wie Bäder unter Auflagen aufgehoben. Am Beispiel der salzgitterschen Ein-
richtungen Stadtbad und Thermalsolbad wird gezeigt, wie der Badespaß wieder reibungslos funktionieren kann. 
Gartenarbeiten sind weiter ein Thema auch im privaten Bereich. Wir stellen mit dem Norddeutschen Landschaftsbau eine kompetente Firma 
vor und zeigen, wie die Wohnbau Salzgitter GmbH durch das Gartenpflege-Team Wohnraum für Mensch & Tier schafft. Die Vorstellung eines 
neuen Wohngebietes in Oelber (LKR Wolfenbüttel) rundet die Themen unter der Rubrik „Haus & Garten“ ab.

Wieder dabei: der Fußball. Wir gratulieren den Fußball-Frauen des VfL Wolfsburg zum Double, den Männern zum Erreichen der Qualifikations-
runde zur Euro-League-Rund 2021 und der Braunschweiger Eintracht zur Rückkehr in die 2. Liga!

Anzeigen- und Redaktionsschluss für die Ausgabe 04/2020 (Oktober/November) ist der 15. September. 

Ihr „claaro-Team“

Jürgen Sonnemann                                       Peter Müller
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Finanzplaner, Kontowecker, Multibanking 
– die cleveren digitalen Lösungen der Spar-
kasse* für Ihre Bankgeschäfte helfen Ihnen, 
auch in chaotischen Zeiten wie diesen Ihre 

Finanzplaner: Alle Zahlen im Blick – 
mit Ihrem digitalen Haushaltsbuch
Eine gute Finanzplanung ist besonders in 
diesen Zeiten wichtiger denn je. Der Finanz-
planer fungiert als digitales Haushaltsbuch. 
Damit verschaffen Sie sich mit nur wenigen 
Klicks einen Überblick über Ihre Einnahmen 
und Ausgaben all Ihrer im Online-Banking 
eingebundenen Konten und Kreditkarten – 
egal, von welchem Finanzinstitut.
Kontowecker: Der praktische Benach- 
richtigungsservice

Praktische Banking-Funktionen für mehr
finanziellen Durchblick

Digitale Services für Ihr Online-Banking

wirtschaftliche Situation bestens im Blick 
zu behalten. Nutzen Sie gerade jetzt diese 
wichtigen Services Ihrer Sparkasse für Ihr 
Online-Banking. Die Funktionen können Sie 

Sie wollen neben einem guten Überblick über 
Ihre Finanzen auch mehr Kontrolle über Ihre 
Kontobewegungen? Stellen Sie Ihren Konto-
wecker zu verschiedenen Ereignissen, z. B. 
Geldeingänge und lassen Sie sich per E-Mail, 
SMS oder Push-Nachricht benachrichtigen.
Multibanking: Mehr Überblick geht nicht
Sie besitzen mehrere Konten und Depots bei 
verschiedenen Sparkassen und Banken und 
sehnen sich nach einem nützlichen Instru-
ment für einen besseren Überblick?
Hinterlegen Sie in Ihrem Online-Banking 

auch Ihre Konten von anderen Sparkassen 
und Banken. So haben Sie mit nur einer 
Anmeldung alle Ihre Konten im Blick und 
können direkt Transaktionen tätigen.

Weitere Informationen unter:
www.sparkasse.de/durchblick
*nur bei teilnehmenden Sparkassen

einfach und sicher in wenigen Schritten in 
Ihrem Online-Banking aktivieren.
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Präsentieren Sie Ihre Firma/Ihr Unterneh-
men in einem Umfeld voller Emotionen 
und Leidenschaft. Wenden Sie sich direkt 
an die Interessenten Ihrer Produkte und 
Dienstleistungen und werben Sie in dem 
neuen und in dieser Form einmaligen 
Magazin. Mit „claaro“ erreichen Sie Ihre 
Zielgruppe im Bereich Sport, Gesundheit, 
Wellness, Haus & Garten, Handwerk & 
Wirtschaft, Kultur und Veranstaltungen.

Weitere Auskünfte erteilen Ihnen:

Peter Müller 
Tel.:	 0 53 41 - 16 400
Fax:	 0 53 41 - 45 100

Jürgen Sonnemann		
Tel.:	 0 53 41 - 39 45 09
Mobil:	 0 171 - 49 755 94
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Fest im Griff hat Corona die Welt nach wie vor. Aber Stück für 
Stück geht wieder einiges in der Goslarer Kulturszene. „Ein Hygiene- 
konzept ist erstellt, das Kulturkraftwerk lädt wieder zu spannenden 
Gigs ein - wenn auch nur mit gut 80 statt der üblichen 199 Plät-
ze“, berichtet Martina Sigwarth  vom Vorstand der Goslarer Klein-
kunstfreunde. Der Verein appelliert an sein Publikum: „Bleiben Sie 
uns treu, auch wenn es im Herbst vermutlich ein Überangebot an 
Veranstaltungen geben wird.“ Natürlich behalten bereits gekaufte 
Karten ihre Gültigkeit für den Nachholtermin.  
Gut 80 Plätze sind coronabedingt zur Zeit möglich – statt 199, das 
sei alles andere als wirtschaftlich. Um die fehlende Kapazität und 
die damit verbundenen Einnahmen-Einbußen zumindest teilweise 
aufzufangen, gibt es ab sofort ein zusätzliches Spendenticket, buch-
bar über das Ticketsystem. 
Das Herbstprogramm im Kulturkraftwerk HarzEnergie zeigt sich für 
das Kleinkunstpublikum aus Nah und Fern facettenreich. Am 29. Au-
gust ist die Vorpremiere des „Identity“-Programms der A-Cappella-
Gruppe ONAIR geplant. Am 19. September wird der 2. Kultursalon 
on Tour, die im vergangenen Jahr so erfolgreiche Comedy-Mix-
Show von und mit Daniel Helfrich, über die Bühne gehen. Für den 
11. Oktober hat sich, als Ersatz für den ausgefallenen Frühjahrster-
min, das Musikkabarett-Duo „Schwarze Grütze“ im Kulturkraftwerk 
angesagt - die Veranstaltung ist allerdings ausverkauft. Dann gibt es 
Blues und Rock von Henrik Freischlader und seiner Band im Rahmen 
ihrer „Missing Pieces Tour“ am 24. Oktober. 

Nach den großen Erfolgen startet am 12. November um 19:30 Uhr 
die geballte Komikerinnenoffensive Sisters of Comedy erneut den 
Angriff auf Herz, Hirn und Humorzentrum! In Goslar haben Vanessa 
Maurischat und Annie Heger als Patinnen der Show folgende Gäs-
tinnen eingeladen: Annika Blanke, Birgit Breuer, Andrea Ada Badey 
und das Duo Kaiser & Plain! Der Zonta-Club Goslar, zu dessen Guns-
ten der diesjährige Erlös sein soll, werde diese Veranstaltung auch 
in Zukunft unterstützen.
Am 21. November wirds (fast) klassisch im Kulturkraftwerk: Das Duo 
„Luna-Tic“, die Klavier-Akrobatik- Liederkabarettistinnen Olli und 
Claire, spielen „Heldinnen!“, das Antigone-Drama aus der altgriechi-
schen Feder von Sophokles mal ganz anders. Am 28. November startet 
die zweite Auflage des „Kraftwerks’ Slams“ mit Philipp Scharrenberg & 
Dominik Bartels. Und am 29. November ist dann die Opernband „The 

Cast“ wieder zu Gast: Weihnachtssterne in der Oper. 
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Comedy, Oper und Blues
Das Herbstprogramm der Goslarer Kleinkunstfreunde steht
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Zweimal musste Katie Freudenschuss schon verschoben werden, am 
6. Dezember aber heißt es „Einfach Compli-Katie“. Zum Jahresschluss, 
am 12. Dezember, ist Liedermacherin Sarah Hakenberg zu Gast.

Mehr Infos und Karten zum Programm auf: www.kulturkraftwerk-
harzenergie.de sowie bei allen bekannten Vorverkaufsstellen.

2020 – ein Jahr voller Emotionen, voller 
Leere, aber auch voller Hoffnung. Die 
Coronazeit trifft besonders die Veran-
staltungsbranche hart. Auch die städ-
tischen Eventszene liegt bis Ende Ok-
tober offiziell brach. „Es ist, wie es ist. 
Die Anordnungen können sich allerdings 
wöchentlich ändern“, betont Hartmut 
Schölch, Leiter des Fachdienstes Kultur 
hoffnungsvoll. Doch derzeit organisie-
ren er und sein Team eher den Plan für 
das kommende Jahr. Der Kultursommer 
ist eins zu eins auf 2021 übernommen. 
„Da sind wir sehr froh darüber, dass alle 
Künstler, die eigentlich beim diesjährigen 
ausgefallenen Kultursommer 2020 auf-
treten wollten, ihre Konzerte im kom-
menden Sommer nachholen werden.“ 
Seine Megahits „Rooftop“, „Safe“, „Oh 
Hello“ und „Like I love You“ ließen Nico 
Santos zum erfolgreichsten deutschen 
Radio-Künstler des letzten Jahres auf-
steigen. Am 7. August 2021 steht er mit 
seiner Band auf der Kultursommerbühne. 
Weitere Musikacts versprechen Mega-
stimmung im Schlosshof in Salder. Am 29. 
Juli 2021, kommt die Rammstein-Tribute-
Show „Stahlzeit“, am 30. Juli, spielen 
Corvus Corax, eine Mittelalterband mit 
Sinfonieorchester, 31. Juli und am 8. Au-
gust 2021 wird die Musikrevue „Divas“ ihr 
Publikum begeistern. Bereits erworbene 
Tickets behalten ihre Gültigkeit. 

Kultursommer 2021

29. Juli	 2021	 „Stahlzeit“, Rammstein-Tribute-Show
30. Juli	 2021	 Corvus Corax, Mittelaltermusik mit Sinfonieorchester
31. Juli	 2021	 Forever Amy – Amy Winehouse Tribute
6. August	2021	 „The Best Of Jethro Tull“ 
7. August	 2021	 Nico Santos
8. August	2021	 Musikrevue „Divas“ Ve
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Nico Santos.

Forever Amy.

STAHLZEIT.

The Cast.

Duo
Luna-Tic.

Sarah Hakenberg.Daniel Helfrich.

Langsam geht‘s wieder los
Corona bringt das städtische Kulturleben in Salzgitter nicht ganz zum Erliegen

Sehr bedauerlich sei, dass das 40. Muse-
umsfest in diesem Jahr ins Wasser fiel. Auf 
die Traditionen und historischen Spiele 
wurde im Vorfeld bei der Organisation 
der einzelnen Angebote besonders Wert 
gelegt. Die runde Geburtstagsfeier soll 
im kommenden Jahr nachgeholt werden. 
Dafür freue sich der studierte Kulturwis-
senschaftler, dass die regulären Program-
me der Musikschule und der Kunst- und 
Kreativschule wieder aufgenommen wer-
den können. Auch im Museum Schloss 
Salder werden derzeit Kunstwerke ge-
zeigt. Noch bis zum 8. August  präsentiert  
das Ausstellungsformat „Die Erinnerung 
der Arbeit“ unter dem Titel „Stillstand“ 
besonderer Werke. Anschließend ab 13. 
September steht der Salon Salder mit „30 

Jahre Neue Kunst aus Niedersachsen“ in 
den Startlöchern. Eine Vernissage wird es 
sicher geben, in welcher Form ist noch 
nicht klar, vielleicht ja digital... 

Henrick Freischlader
und Band.

Kartenvorverkauf: www.kulturkraftwerk-harzenergie.de, 
Touristinfo (Tel. 05321 78060), den Geschäftsstellen 
der Goslarschen Zeitung und bei allen bekannten  
Vorverkaufsstellen

Förderkreis Goslarer Kleinkunsttage e.V.
Hildesheimer Str. 21, 38640 Goslar

19.09.2020 um 20.00 Uhr

24.10.2020 um 20.00 Uhr 12.11.2020 um 19.30 Uhr

Comedy

Missing Pieces Tour 2020
Blues & Mehr

Nachgelacht 

29.08.2020 um 19.00 Uhr

Identity 
Vorpremiere 

ONAIR 2. Kultursalon on Tour 

Henrik Freischlader Band Sisters of Comedy

21.11.2020 um 20.00 Uhr 28.11.2020 um 20.00 Uhr

Heldinnen! 
Schweiz zu Gast

Poetry

DUO Luna-Tic 2. Kraftwerks`Slam

29.11.2020 um 18.00 Uhr

Weihnachtssterne in der Oper
Advent 

The Cast

12.12.2020 um 20.00 Uhr

Dann kam Lange nichts 
VORSICHT: Satire

Sarah Hakenberg



Der Lebenstraum geht weiter...

Claaro setzt die in der vergangenen Ausgabe gestartete 
Geschichte einer Weltreise fort. Wir können hier nur ge-
kürzte Versionen der Berichte abdrucken. Die vollständi-
gen Versionen lesen Sie bitte im Internet unter:
https://great-wide-open.blog/

Uganda – Gorillas im Nebel
Uganda? Wo liegt eigentlich Uganda? Und wie sieht es dort aus? Vor mei-

ner Reise hatte ich keinerlei Vorstellungen von diesem exotisch klingen-

den Land in Ostafrika, außer, dass man dort Gorillas in freier Wildbahn im 

Dschungel sehen kann. 

Schon bei der Einreise fällt mir auf, wie prägnant grün die Vegetation in 

Uganda im Vergleich zu Kenya ist. Die Landschaft ist hügelig und die Dör-

fer wirken ländlicher als in Kenya. In Ugandas quirligen Dörfern laufen die 

Einheimischen mit auffallend bunter Kleidung herum und gleich ab dem 

ersten Tag fühle ich mich hier pudelwohl. Die Reise führt zunächst nach 

Kampala, der Landeshauptstadt, deren Namen ich zuvor noch nie gehört 

habe. Aber eins steht fest: hier tobt das Leben! Überall auf den Straßen 

wimmelt es von Menschen, afrikanische Musik ertönt aus schallenden 

Lautsprechern und das Leben spielt sich im Freien ab.

Wir campen am Rande der Stadt, um am nächsten Morgen in Richtung 

Westen zum Lake Buyoni aufbrechen zu können, ohne durch den überfüll-

ten Stadtverkehr fahren zu müssen. 

Wir kommen abends am Lake Buyoni an. Mit einem Kribbeln im Bauch ver-

krieche ich mich schon früh im Schlafsack, aufgeregt auf 

den morgigen Tag, an dem das wohl größte Aben-

teuer dieser Reise auf mich wartet: Das Gorilla 

Trekking im Dschungel Ugandas. Es ist 4:30 Uhr 

als ich ungeduldig aus dem Zelt steige. Es ist 

noch dunkel, als wir uns auf den Weg in den 

Bwindi Impenetrable National Park machen 

und während langsam der Tag beginnt, sind 

die Täler von trübem Morgennebel umhüllt. 

Der Bwindi National Park ist das Zuhause von etwa 490 der insgesamt auf der 

Welt lebenden 1060 Berggorillas. Hier in Uganda wird sehr viel zum Schutz 

der einzigartigen Primaten getan. Die Tiere ziehen jährlich etwa 1,8 Millionen 

Touristen aus aller Welt nach Uganda, was bei einem Eintrittsgeld in den 

Bwindi National Park von 600 Dollar pro Person pro Tag einen ordentlichen 

Betrag in die Staatskasse spült. 25% des Eintrittsgeldes gehen an die umlie-

genden Dörfer, die mit persönlicher Hingabe zum Schutz der Tiere beitragen. 

Wird eine Gorillafamilie beispielsweise mehrere Tage nicht gesichtet, kom-

men die Einheimischen freiwillig zum Suchen in den Nationalpark. Es ist herr-

lich zu sehen, wie dieser nachhaltige Tourismus zum Schutz der bedrohten 

Tierart beiträgt und Menschen einer ganzen Region unterstützt. 

Endlich ist es soweit und das Trekking geht los. Bevor wir jedoch in den nebli-

gen Dschungel wandern, erhalten wir eine ausführliche Einweisung über Go-

rillas. Unser Ranger erklärt uns auch, wie es überhaupt möglich ist, dass sich 

Menschen diesen respekteinflößenden Tieren annähern können: Bis Touris-

ten die Gorillas im Dschungel aufspüren, vergehen viel Zeit und Mühe, da die 

Tiere nicht an Menschen gewöhnt sind und anfänglich aggressiv reagieren. 

Wie die Ranger es dennoch hinbekommen, die Tiere an Menschen zu gewöh-

nen, ist höchst spannend: zunächst durchforsten sogenannte Trucker den 

Dschungel auf der Suche nach wilden Gorillas mit denen sie etwa zwei Jahre 

verbringen werden. Innerhalb dieser Zeit suchen sie die Tiere täglich auf und 

gewöhnen sie schrittweise an sich. Zuerst müssen sie sich dem Silverback, 

dem männlichen Alphatier, stellen. Dazu gehört sehr viel Courage, da sich 

das imposante Tier beim ersten Zusammentreffen in der Regel behaupten 

möchte und sich aggressiv vor ihnen auftürmt. Ohne das Tier zu attackieren, 

stellen sich die Trucker dem Silverback mit Holzstöcken entgegen und jagen 

ihn in die Flucht. Diese Praxis dient dazu, dass der Gorilla Respekt vor den 

Truckern entwickelt. Die Trucker verbringen die nächsten Tage in der Nähe 

der Familie und das Prozedere wiederholt sich einige Male. Nachdem sie sich 

Respekt verschafft haben, kommen irgendwann die neugierigen Jungtiere 

zu ihnen, um zu schauen, wer sich da in ihrer Nähe aufhält. Nach einigen 

Tagen kommen die Gorillaweibchen dazu. Ist das Eis mit den Kleinen und 

den Weibchen gebrochen, kommt das Alphamännchen erneut ins Spiel und 

beobachtet das Geschehen. Er türmt sich erneut auf und demonstriert 

seine Überlegenheit. In der Regel verschwindet er kurz darauf wieder, 

um sich einige Tage später erneut den Truckern anzunähern. Sobald 

dem Silberrücken bewusst wird, dass ihm die Trucker nichts antun, 

ist das Eis gebrochen. Über die nächsten zwei Jahre besuchen sie die 

Familie täglich, um sie an Menschen zu gewöhnen.

Der Himmel ist blau und die Sonne strahlt, als wir uns an diesem Morgen 

in Richtung des Dschungelrands aufmachen. Am letzten Aussichtspunkt vor 

dem Dschungel bewundere ich noch einmal die Aussicht, bevor wir uns auf 

den Weg ins grüne Dickicht machen. 

Wir wandern und wandern bis es irgendwann keine Trampelpfade mehr gibt 

und wir von wilder, unberührter Vegetation umgeben sind. Ich bin zu Gast 

im dichten, grünen Regenwald und fühle mich wie mitten im „Dschungel-

buch“. Um weiterzukommen, müssen die Ranger den Weg mit Macheten frei 

schlagen. Nach etwa zwei Stunden fängt es an so heftig zu gießen, dass ich 

trotz Regenjacke nach wenigen Minuten klitschnass bin. Nach einer weiteren 

Stunde bei heftigem Regen treffen wir im dichten Busch auf eine Gorillafa-

milie, die sich zusammengekauert in einem Gebüsch vor dem Regen schützt. 

Regungslos sitzen die Gorillas auf dem Boden und mehr als große, schwarze 

Körper sind nicht zu erkennen. Meine Enttäuschung ist groß, da ich mir das 

Zusammentreffen irgendwie anders vorgestellt hatte. Die Tiere nehmen uns 

sehr wohl wahr und als der Regen etwas nachlässt, verschwinden sie. Wir 

sind mittlerweile tief im Dschungel und klettern steile Abhänge hoch und 

runter, wobei jeder Schritt zur Herausforderung wird, da die mit Blättern und 

morschen Ästen bewachsenen Hänge extrem rutschig sind. Das hier soll also 

mein „absolutes Afrika Highlight“ gewesen sein? Langsam verlässt mich der 

Optimismus. Die Ranger sind hingegen zuversichtlich und nehmen an, dass 

sich die Tiere ganz in der Nähe aufhalten. Als ich eine kleine Pause einlege, 

um mich von den harten Strapazen auszuruhen, sehe ich, wie der Ranger 

vor mir auf einmal hastig winkt und auf ein Gebüsch vor uns deutet. Ich eile 

zu ihm und als ich um das Gestrüpp herumlaufe, stehe ich vor der gesam-

ten Gorillafamilie. Den Anblick werde ich in meinem Leben nicht vergessen, 

denn er ist so unrealistisch wie phänomenal zugleich: Etwa vier Meter von 

mir entfernt liegt auf einer Anhöhe das majestätische Alphatier. Neben ihm 

toben zwei junge Gorillas miteinander herum, während die Weibchen sich im 

Hintergrund aufhalten. In diesem Moment ist all die Anstrengung vergessen 

und ich weiß, wofür ich diese Strapazen auf mich genommen habe. Der An-

blick ist unbeschreiblich und atemberaubend.

Auf einmal dreht sich der Silberrücken um und sieht uns auf dem Bauch lie-

gend mit abgestützten Händen an. Er schaut nicht nur kurz, sondern beob-

achtet uns interessiert. Sein Blick wandert von einem Menschen zum ande-

ren und als er mir in die Augen sieht, überkommen mich meine Gefühle und 

die Tränen laufen voller Emotionen meine Wangen hinunter. Was er wohl 

in diesem Moment denkt? Wir sind für die Gorillas ebenso spannend, wie 

sie für uns, erklärt mir der Ranger, 

da wir anders aussehen und riechen als die Ran-

ger und Trucker, die sie seit Jahren besuchen 

kommen. Seine Hände, die Füße und sein 

Blick, die Augen so dunkel und doch alles 

so menschlich. Da stehe ich nun, wenige 

Meter vor einem Tier entfernt, das mich 

mit einem Schlag töten könnte, aber 

empfinde keine Angst. Das ist er, dieser 

magische Moment, den ich mir so sehr 

gewünscht habe und der in Realität noch so 

viel intensiver und emotionaler ist, als ich mir 

je erträumt hätte. 

Der Silverback liegt nur wenige Meter von uns entfernt, 

gähnt mit aufgerissenem Maul und zeigt dabei seine riesigen Zähne. Als wenn 

das nicht schon furchteinflößend genug wäre, steht er auf einmal auf und 

kommt auf allen Vieren auf uns zu. „Don’t move, don’t take pictures and let 

him pass” („Bewegt euch nicht, macht keine Fotos und macht ihm Platz“), 

flüstert der Ranger leicht erschrocken. Was dann passiert ist so unwirklich, 

dass ich beim Gedanken an diesen Moment immer noch Gänsehaut bekom-

me: Ich halte den Atem an, lasse meine Kamera langsam nach unten gleiten 

und vergesse glücklicherweise sie auszuschalten, als sich das gigantische Tier 

annähert. Er ist nicht einmal mehr einen halben Meter von mir entfernt, als 

er innehält, sich nach links und rechts umschaut und respektvoll durch unse-

re Gruppe schreitet. Mein Herz springt mir vor Aufregung fast aus der Brust 

und als er im Gebüsch verschwindet, platzt es aus mir heraus, mein ganzer 

Körper zittert und die Freudentränen laufen in Strömen über mein Gesicht. 

Glücklich machen wir uns nach diesem Zusammentreffen auf den Rückweg. 

Da wir so tief im Dschungel sind, dauert es nochmal 4 Stunden bis wir den 

Rand des Nationalparks erreichen. Es schüttet wieder wie aus Eimern, aber 

das ist jetzt vollkommen egal. 

Emotional hat dieses Erlebnis alles übertroffen was ich je erlebt habe. Goril-

las in ihrem natürlichen Lebensraum zu sehen und hautnah zu erleben, raubt 

einem sprichwörtlich den Atem und 

kann mit Worten nur ansatzwei-

se beschrieben werden.

Fortsetzung 
folgt...
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Südstadtzentrum und
Wohnbautreffs geöffnet

Wohnbau Salzgitter

Lang ersehnt. Jetzt geht ś auch in den Wohnbau-Treffs 
wieder los! Wohnbau Quartiersmanagerin Susanne Felka 
freut sich, dass sie die Türen wieder für die Besucher des 
Quartiertreffs öffnen kann. „Wenn auch Corona bedingt 
mit strengen Hygieneauflagen“, betont die Wohnbau-
mitarbeiterin. „Das wöchentliche Programm bis hin zu 
der möglichen Personenzahl in der Begegnungsstätte am 
Eichendorffplatz 9 wurden an die vom Gesundheitsamt 
vorgegebenen Auflagen angepasst“, erklärt Susanne Fel-
ka. Daniela Aufermann von der DRK-Beratungsstelle ist 
froh, endlich auch hier wieder eine regelmäßige Senioren-
beratung anbieten zu können: „Unsere Warteliste für ein 
persönliches Gespräch ist lang.“ Mit Mund-Nasen-Schutz 
und Mindestabstand sei es zwar nicht wie vorher, aber viel 
persönlicher und leichter, als einen Antrag telefonisch ge-
meinsam auszufüllen.

„Die Auflagen betreffen nicht nur das Südstadtzentrum, sondern 
auch die anderen von der Wohnbau betriebenen Treffs an den 
Standorten Lebenstedt und Peine“, erklärt Kai Mühlberg, Leiter 
Öffentlichkeitsarbeit. „Die räumlichen Gegebenheiten in unseren 
Treffs sind sehr verschieden, wir wollen das Angebot unter Berück-
sichtigung der Auflagen und unseren Möglichkeiten verantwor-
tungsbewusst wieder hochfahren“.

Im Südstadtzentrum dürfen maximal zehn Personen den Grup-
penraum betreten. „Zunächst starten wir mit kleinen Gruppen“, 
so Susanne Felka. Zwischen 9 und 13 Uhr gebe es täglich persön-
liche Sprechzeiten für Beratung rund um das Thema Wohnen, 
Älterwerden und alltägliche Hilfe, aber auch für allgemeinen 
Gesprächsbedarf. Susanne Felka bietet seit Mitte Juli Senioren-
kaffee, Basteln, die Handysprechstunde, den Kreativtreff, das 
Gedächtnistraining sowie 
das kreative Malen und das 
Stricken an.

EINE GUTE ENTSCHEIDUNG.

EINE GUTE ENTSCHEIDUNG.

EINE GUTE ENTSCHEIDUNG.

Bis auf Weiteres gelten gesonderte Hygiene- und Sicherheits-
maßnahmen. So ist eine telefonische Anmeldung vor dem Be-
such der Einrichtung erforderlich. Unangemeldete Besuche 
seien zurzeit nicht möglich. Weiter ist das Betreten der Räum-
lichkeiten nur mit einem Mund-Nasen-Schutz erlaubt. Besucher 
werden bei Betreten der Einrichtung mit ihren persönlichen Da-
ten registriert, um etwaige Infektionsketten nachverfolgen zu 

können. Die Daten werden nach drei Wochen ge-
löscht. Das Südstadtzentrum befindet sich am 

Eichendorffplatz 9 und ist telefonisch unter: 
0 53 41 - 28 46 196 erreichbar.

Möbel rücken für die ersten Gruppenangebote nach Co-
rona: Teamleiter Süd Kai Mühlberg, Daniela Aufermann 
von der DRK und Susanne Felka, soziales Management 
der Wohnbau, bereiten alles für die Besucher vor.

Volksbank BraWo schenkt dem
Kindernetzwerk 15.000 Bäume

United Kids Foundations  feiert 15. Geburtstag

Der Klimawandel hat den Wald im Harz fest im Griff – die 
vergangenen drei Jahre, die von Sturm, Dürre und Hitze ge-
prägt waren, machen das deutlich. Um nachhaltig etwas 
für die Aufforstung der Wälder zu tun, initiiert das Kinder-
netzwerk United Kids Foundations gemeinsam mit den Nie-
dersächsischen Landesforsten ein einzigartiges Projekt. Den 
Start ermöglicht die Volksbank BraWo. Zum 15. Geburtstag 
des Kindernetzwerks spendet die Bank 15.000 Laubbäume, 
die auf einem Teil einer über 30 Hektar großen zerstörten 
Waldfläche im Harz nahe Torfhaus, Blochschleife oder Kell-
wassertal genannt, gepflanzt werden. 

„Den heimischen Wald als Natur- und Klimaschutzgebiet zu erhal-
ten, bedeutet auch, den Kindern hier vor Ort eine nachhaltige Zu-
kunft zu sichern. Weil der Harz das Naherholungsgebiet unserer Re-
gion ist, bot er sich für das Projekt „United Kids Foundations Wald“ 
hervorragend an. Hier können wir mit den neuen Bäumen langfris-
tig etwas für den Klimaschutz und damit auch für die Menschen 
erreichen“, beschreibt Jürgen Brinkmann, Vorstandsvorsitzender der 
Volksbank BraWo und Initiator von United Kids Foundations, den 
Antrieb hinter dem Vorhaben. 

„Wir freuen uns über die Initiative und die Unterstützung bei der 
Wiederaufforstung. Die zu pflanzenden Bäume sollen zu einem 
stabilen Mischwald heranwachsen, der als Rohstofflieferant, Was-
serfilter, Klimaschützer, Lebensraum und als Ort zahlreicher Freizei-
taktivitäten künftigen Generationen vielfältig nützlich sein wird“, 
bedankt sich Dr. Klaus Merker, Präsident der Niedersächsischen 
Landesforsten. Zusammen mit Jürgen Brinkmann und Forstamtslei-
ter Ralf Krüger war er im Juni zur Begutachtung vor Ort im Harz.

Jeder kann aktiv einen Beitrag zur Aufforstung des Waldes leisten 
über die Spenden-Plattform: www.gemeinsam-fuer-gemeinwohl.de. 
Mit einer Spende von 5 Euro kann dort ein Baum gepflanzt und 
gepflegt werden. Eine weitere Möglichkeit zur Unterstützung ist der 
Privatkredit „TutGutKredit“ der Volksbank BraWo. Für jeden Tut-
GutKredit, der im Jahr 2020 von ihren Kunden abgeschlossen wird, 
pflanzt die Volksbank BraWo weitere zwei Bäume. 

Jürgen Brinkmann (li.), Vorstandsvorsitzender der 
Volksbank BraWo und Dr. Klaus Merker (re.), Prä-
sident der Niedersächsischen Landesforsten, grün-
den den „United Kids Foundations Wald“ im Harz 
nahe Torfhaus. Die Volksbank BraWo spendet dem 
Kindernetzwerk 15.000 Bäume zur Aufforstung.

10 claaro 20/03 > Finanzen & Versicherung
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Stadtbad und Thermalsolbad Salzgitter wieder geöffnet
Schwimm-und Badespaß wieder möglich

Das Badevergnügen in den Hallenbädern der Stadt Salzgitter 
ist wieder möglich. Bis zu 200 Gäste dürfen sich zur selben 
Zeit im Stadtbad aufhalten. Besonders wichtig für einen rei-

bungslosen Ablauf ist die Einhaltung der Hygieneregeln. Be-
sondere Zeiten erfordern schließlich besondere Regeln.

„Wir begrüßen inzwischen neben einer wachsenden Zahl an Stamm-
gästen auch viele neue Besucher“ freut sich Schwimmmeister Peter 
Schulze über das wachsende Interesse. Sein Kollege, Jamal Partoyi 
Jajal, ergänzt: „Besonders erfreulich ist für alle Besucher, dass Mas-
sagedüsen, Sprudelbank, der Sprungturm und die Attraktionen im 
Kleinkindbecken wieder benutzt werden dürfen.“

Besucher, die Krankheitszeichen wie Husten, Schnupfen und sogar 
Fieber haben, werden gebeten, zu Hause zu bleiben. Die Mund-Na-
se-Bedeckung muss im gesamten Haus getragen werden, bis auf die 

Nassbereiche (Dusche und Schwimmhalle). Abstand halten gilt nicht 
nur in den Räumen sondern auch in den Schwimm- und Badebecken.
Für den Besuch des Stadtbades ist keine Voranmeldung notwendig. 
Interessierte können sich vorab per Telefon unter der Rufnummer: 
0 53 41 - 839 44 55 über die aktuelle Belegungsstärke informieren. 
Das Stadtbad-Bistro ist ebenfalls wieder geöffnet. Danach gibt es 
Kaffee, Erfrischungsgetränke und Eis an der Kasse.

Alle Regeln gelten auch für das Thermalsolbad in Salzgitter-Bad. 
Unter Telefon: 0 53 41 - 309 80 erfährt man, wie stark das Wellenbad 
besser Solewellenbad frequentiert ist. Ab sofort sind die Schwall-
duschen im Solewellenbecken und die Sprudelbank im Außenbe-
cken wieder in Betrieb.
Behandlungen in der Physiotherapie sind zurzeit ausschließlich 
nach telefonischer Terminvereinbarung möglich. Das Praxisteam 
ist montags bis freitags von 8.00 bis 17.00 Uhr unter der Ruf-
nummer: 0 53 41 - 30 98 20 erreichbar. Das Sauna-Land bleibt 

zunächst noch geschlos-
sen. Das Bistro SOLEma-
re ist wieder geöffnet.

Unter Einhaltung der Abstandsregeln können inzwischen auch wie-
der die Geräte in den Räumen des Fitnessbereichs zum Training 
genutzt werden.
Zurzeit werden aufgrund der Coronapandemie die Kurse für die 
Fitness-Treff-Mitglieder wie Zumba, Wirbelsäulen-Gymnastik und 
Outdoor-Training im Außenbereich angeboten. Jeder bringt seine 
eigene Matte mit. Treffpunkt ist am Tor zur Liegewiese.

Die Schwimmmeister Peter Schulze und Jamal Partoyi Jajal (von links) 
freuen sich, dass die Gäste das Stadtbad wieder besuchen dürfen.

Planschen ist toll: Hannah und 
Hagen beim Wasserstrampeln.

Tara und ihr
Bruder Mattis 
haben ihren Spaß 
an den Geräten.

Der Außenbereich vom
Thermalsolbad lädt
zum Verweilen ein.

Die kleine Maja ist begeistert!

Ve
rla

gs
-S

on
de

rv
er

öf
fe

nt
lic

hu
ng

Ve
rla

gs
-S

on
de

rv
er

öf
fe

nt
lic

hu
ng



claaro 20/03 > Medien 15

Der Start ins Berufsleben ist ein wichtiger neuer Lebensab-
schnitt. Nie war das Angebot an Ausbildungs- und Studien-
plätzen so groß wie heute. Es gibt viele spannende Angebote, 
man muss nur zupacken. Im Landkreis Wolfenbüttel haben 
im vergangenen Jahr 15 junge Menschen ihre Ausbildung, ein 
Duales Studium, ein Jahrespraktikum oder ein freiwilliges 
soziales Jahr in der Landkreisverwaltung begonnen.

Die aktuellen Schulabgänger können Teil eines der größten Arbeit-
geber in der Region mit rund 800 Mitarbeiter*innen werden. Für ca. 
120.000 Einwohner*innen nimmt die große Behörde vielseitige und 
anspruchsvolle Aufgaben in den unterschiedlichsten Bereichen wie 
Arbeit und Soziales, Ordnung und Verbraucherschutz, Umwelt, Bau-
en und Planen, Gesundheit und Bildung wahr.
Jeder kann sich mit seinen individuellen Fähigkeiten und Stärken 
beim Landkreis Wolfenbüttel einbringen und dort seine Berufskar-
riere starten.
Die Landkreis-Verwaltung bietet vielfältige Perspektiven und Ent-
wicklungsmöglichkeiten, flexible Arbeitszeitmodelle mit familien-
freundlicher Arbeitsgestaltung, einen sicheren Arbeitsplatz und on 
Top ein gutes Betriebsklima.
Dem Team ist dabei wichtig, dass alle neue Kolleg*innen freundlich, 
hilfsbereit, zuverlässig und teamfähig sind, ob mit aktuell absolvier-
tem Schulabschluss einer anderen Berufsausbildung, mitten im Stu-
dium begonnen oder nach Studienabschluss.
Als Auszubildende*r erlebt man beim Landkreis Wolfenbüttel ein 
ansprechendes Arbeitsumfeld mit einem guten Betriebsklima sowie 
modernen technischen Arbeitsmitteln. Auch um eine Übernahme 
nach dem Ende der Ausbildung oder des Dualen Studiums braucht 
sich niemand bei entsprechender Leistung keine Sorgen zu machen.

Landkreis Wolfenbüttel
ist beliebter Arbeitgeber	

Ein herzliches Willkommen gab es vor 
einem Jahr durch den ersten Kreisrat 
Heiko Beddig (1. Reihe, 2.v.r.), Aus-
bildungsleiterin Edith Förg-Reichelt 
(1. Reihe, 1.v.r.), Gleichstellungsbe-
auftragte Susanne Löb (2. Reihe, 
1.v.r.), Gesamtpersonalrat Klaus Kühle 
(2. Reihe, 2.v.l.), Personalrätin Kerstin 
Weise (2. Reihe, 2.v.l.) sowie durch die 
Jugend- und Auszubildendenvertre-
tenden Julia Germer (1. Reihe, 1.v.l.) 
und Marvin Unger (3. Reihe, 1.v.r.).

14 claaro 20/03 > Bildung

Neugierig geworden – weitere Infos über die Ausbildungsangebote 
gibt es auf unserer Homepage unter: https://www.lk-wolfenbuettel. 
de/Neues-erfahren/Karriere/Aktuelle-Stellenangebote.

Jedes Jahr bilden wir tolle Berufe aus!

DUALES STUDIUM – BACHELOR OF ARTS
 Allgemeine Verwaltung
 Soziale Arbeit

AUSBILDUNG
	 Fachkraft	für	Kreislauf	&	Abfallwirtschaft
	 Fachinformatiker/-in	für	Systemintegration
	 Kaufmann/Kauffrau	für	Büromanagement
	 Kraftfahrzeugmechatroniker/-in
	 Straßenwärter/-in
		 Verwaltungswirt/-in

 
Mehr	Infos	findest	du	unter:	lk-wolfenbuettel.de/karriere

Willst du mit ins Team?
Dann bewirb dich jetzt!

Du	hast	noch	Fragen?	Stell	Sie	uns!
Frau	Förg-Reichelt:	05331	84	369	
E-Mail:	ausbildung@lk-wf.de	
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BUCH
Vorstellung

DAS STAHLWERK – Christian Piskulla
1942. Der Zweite Weltkrieg tobt über Eu-
ropa. Die Herstellung von Rüstungsgütern 
hat Vorrang. In Deutschlands größtem 
Stahlwerk, der Germania Metall Union in Duisburg, läuft die Stahl-
produktion auf Hochtouren. Ein Unbekannter ermordet innerhalb 
weniger Wochen mehrere Arbeiter und Angestellte des Stahlwerks. 
In der Belegschaft rumort es. Viele Arbeiter weigern sich, in ent-
legenen Bereichen des Werks zu arbeiten. Nachtschichten können 
nicht besetzt werden, die Produktion ist in Gefahr. Das Rüstungs-
ministerium zeigt sich besorgt. Wer ist der Täter? Ist es ein Psycho-
path oder handelt es sich um eine subtile Form der Sabotage? Die 
Werksleitung beauftragt den Zwangsarbeiter Jarek Kruppa, vor dem 
Krieg Kriminalkommissar in Warschau, nach dem Mörder zu suchen. 
| Taschenbuch | 420 Seiten | 14,90 EUR |  ISBN: 978-3-944755-22-9 | 
https://das-stahlwerk.de/buch/, Amazon und Cleverprinting

Geheime Quellen – Donna Leon
29. Brunetti-Fall. Mitten im Hochsommer ruft eine Ärztin aus dem Ospedale Fatebenefratelli 
in der Questura an, ihre Patientin wolle die Polizei sprechen. Brunetti und Griffoni finden sich 
sofort am Sterbebett ein. Auch wenn Benedetta Toso kaum mehr sprechen kann, wird doch klar, 
dass irgendetwas mit dem Tod ihres Mannes vor ein paar Wochen nicht stimmt. Spuren hat der 

Commissario so gut wie keine. Aber er hat am Totenbett versprochen, dass Benedetta Tosos Mann Gerechtigkeit wider-
fahren soll. – Ebenso unermüdlich wie raffiniert ermittelt Brunetti, um sein Versprechen einzulösen. Und das Verbrechen 
lässt nicht auf sich warten. | Diogenes | Hardcover Leinen | 320 Seiten | 24 EUR | ISBN 978-3-257-07099-6

Rupert undercover – Ostfriesische Mission Klaus-Peter Wolf 
Ostfriesische Mission mit Hauptkommissar Rupert: Der erste eigene 
Fall für den beliebten Kollegen von Ann Kathrin Klaasen von Nummer-
1-Bestsellerautor Klaus-Peter Wolf. Schon immer wollte Rupert zum 
BKA. Doch die haben ihn nie genommen. Jetzt aber brauchen sie ihn, 
denn er sieht einem internationalen Drogenboss zum Verwechseln 
ähnlich. Für Rupert ist das die Chance seines Lebens: Endlich kann 
er beweisen, was in ihm steckt. Eine gefährliche Undercover-Mission 
beginnt. Ganz auf sich allein gestellt merkt er 
schnell, dass nichts so ist, wie es scheint und 
die Sache gefährlicher als gedacht. Kann er 
ohne seine ostfriesischen Kollegen überhaupt 
überleben. | Fischer-Paperback | Taschenbuch | 
384 Seiten | 12,40 EUR | ISBN: 978-3-596-70006-6
 

Tag X – V. S. Gerling | Als ein Flugzeug wie 
ein Stein vom Himmel fällt, ist Nicolas Eichborn 
schnell klar: Wer auch immer verantwortlich 
dafür ist, hat Einfluss in den allerhöchsten mili-
tärischen und politischen Kreisen und keine Be-
denken, über Leichen zu gehen. Eine Reihe von 

ungewöhnlichen gewaltsamen Vorfällen lässt Eichborn, seiner Frau Helen 
und ihrem Team keine Atempause. Um herauszufinden, wer der Draht-
zieher hinter dem europaweiten Komplott ist, muss Eichborn sich auf 
ein gefährliches doppeltes Spiel einlassen. Ihm bleibt keine Wahl, denn 
dieses Mal steht nichts Geringeres als die Zukunft der Demokratie auf 
dem Spiel. Im neuen Fall von Nicolas und Helen Eichborn jagt eine dra-
matische Wendung die nächste! | Edition 211 - Imprint des Bookspot Ver-
lags | Klappenbroschüre mit Lesezeichen | 496 Seiten | 14,80 EUR (Print) |  
7,99 EUR (E-Book) | ISBN 978-3-95669-143-0

Bretonische Spezialitäten – Jean-Luc Bannalec 
Kommissar Dupins neunter Fall. Kommissar Dupin muss in Saint-Malo ein Polizeiseminar besu-
chen, es geht um die engere Zusammenarbeit zwischen den bretonischen Départements. Als Dupin 
in einer Pause durch die Markthallen der Altstadt schlendert, ereignet sich unmittelbar vor seinen Augen ein 
Mord. Die Täterin flieht. Sie ist die Schwester des Opfers, beide Frauen sind berühmte Küchenchefinnen der Region. Schnell 
stellt sich heraus: Das war bloß der Anfang einer heimtückischen Mordserie. Gemeinsam mit den Kommissaren der anderen 
Départements ermittelt Dupin in einem Wettlauf gegen die Zeit. In der Austernstadt Cancale, im hochherrschaftlichen See-

bad Dinard und in der einzigartigen Restaurantszene Saint-Malos stoßen sie dabei auf haarsträubende Familiengeheimnisse, tragische Verwerfungen 
und unglaubliche Geschichten. | Kiepenheuer & Witsch | Paperback | 352 Seiten |  16 EUR | ISBN 978-3-462-05401-9

Unser Tipp!

Interessante Tätigkeiten gibt es...

...in der Verwaltung...in der Sozialarbeit ...im IT-Bereich uvm.!



Jetzt bewerben: Salzgitters Sportfoto des Jahres
In diesem Jahr ist alles anders. Nach einem sportlichen Beginn zum 
Jahresanfang mit vielen Wettkämpfen und Breitensportaktivitäten 
kam auch der Sport im März plötzlich und unerwartet zum Still-
stand. An Sport in der Gemeinschaft war durch Covid-19 nicht zu 
denken: Wettkampfsport, Vereinssport, Kurse und Fitness ruhten. 

Nun geht es aber langsam wieder los, die Lockerungen in Niedersach-
sen und somit auch in Salzgitter unterstützen die Sportgemeinschaft. 
Sportlerinnen und Sportler können wieder, allerdings unter ganz an-
deren Bedingungen als gewohnt, gemeinsam an den Start gehen.

Dies nehmen die Wohnbau Salzgitter, Sport-Thieme und die WEVG 
Salzgitter zum Anlass, nun den Fotowettbewerb „Sportfoto des 
Jahres“ auszurufen. In drei Kategorien wird das beste Sportfoto 
2020 auf dem Platz oder Zuhause gesucht:

1. Ehrenamt
2. Emotionen
3. Kinder und Jugend

Bis zum 30. November haben alle Salzgitteraner Sportlerinnen und 
Sportler aus sämtlichen Sparten die Möglichkeit, sich zu bewerben 
und Fotos einzureichen. Es warten pro Kategorie große Preise in 
Form von Gutscheinen: Für die jeweils ersten Plätze gibt es 400 EUR, 
die Zweitplatzierten bekommen 250 EUR und die jeweils Dritten in 
jeder Kategorie erhalten 100 EUR. 
Die Jury wählt zusätzlich aus den drei Gruppensiegern der Katego-
rien 1-3 „Salzgitters Sportfoto des Jahres“, das mit einem 800 EUR-
Gutschein dotiert ist. 

Nach dem 30. November setzt die Jury, bestehend aus dem 
Sponsoren-Team, sich zusammen, sichtet alle Bewerbungen und 
entscheidet gemeinsam über die Platzierungen der eingereichten 
Bilder. Die Preisverleihung wird im Rahmen einer Veranstaltung in 
Salzgitter stattfinden.

Die Bilder müssen bis spätestens 30. November verschickt sein. 
Unter Betreff „Sportfoto des Jahres“ entweder per Brief an: WEVG 
Salzgitter GmbH & Co., Albert Schweitzer Straße 7-11, 38226 Salzgit-
ter oder als digitale Datei per Mail an: gewinnspiel@wevg.com 

Alle weiteren Informationen, die Kontaktmög-
lichkeiten und Wettbewerbsbedingungen sind 

zu finden auf: www.wevg.com/aktion.

Bei der Präsentation vor Ort (von links): Jannis Wienke (SPORT-THIEME GmbH), Kai Mühlberg, (Wohnungsbaugesellschaft
mbH Salzgitter) und Matthias Giffhorn (WEVG Salzgitter GmbH & Co. KG).

EINE GUTE ENTSCHEIDUNG.
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Die 30 Experten des Unternehmens „Norddeutscher Land-
schaftsbau“ aus Salzgitter stehen mit ihrer Kompetenz als 
fairer Partner für Garten- und Landschaftsbau in Salzgitter 
und Braunschweig sowohl Privat- als auch Gewerbekunden 
mit allen Arbeiten rund um Haus, Betriebsgebäude, Garten 
und großen gewerblichen Grundstückflächen zur Verfü-
gung. Inhaber Dirk Heselschwerdt verweist zu Recht auf 
über 10 Jahre Erfahrung, die Zuverlässigkeit und den großen 
modernen Fuhr- und Maschinenpark für inzwischen vier 
Standorte. 

Der Hauptsitz mit Betriebshof ist Salzgitter. Weitere Standorte bie-
tet der „Norddeutsche Landschaftsbau“ auch in Langelsheim und 
Peine, um direkt vor Ort persönlich ansprechbar zu sein. Seit 2008 
befindet sich das Unternehmen im stetigen Wachstum. Den Groß-
teil der Leistungen führt die Firma mit eigenen Fachkräften und 
Geräten aus dem modernen Fuhr- und Maschinenpark – vom Mini 
Bagger bis zum Radlader mit Kehrmaschinenaufsatz und vom PKW 
bis zum Transporter – aus. Zum erweiterten Expertenteam zählen 
darüber hinaus kompetente Partner aus anderen Handwerksberei-
chen wie Metallbau, Teichbau oder Lichtdesign! Sie arbeiten ge-
meinsam kreativ daran, um die Gärten Ihrer Kunden in ein kleines 
oder großes grünes Paradies zu verwandeln.
Zum großen Angebot im Norddeutschen Landschaftsbau zählen 
neben Winterdienst & Wegereinigung die Planung und Gestaltung 
von Gärten sowie deren dauerhafter Pflege. Baumfällungen und 
Holzschnitt inklusive Entsorgung gehören ebenso dazu wie die indi-
viduelle Anfertigung von Pflaster- und Natursteinmauerwerk sowie 
die schnelle und kostengünstige Errichtung großer Flächen durch 
Rollrasen. Wer am eigenen Pool oder Teich entspannen möchte, 
ist beim „Norddeutschen Landschaftsbau an der richtigen Adresse. 

„Gartenanlagen sind unsere
Leidenschaft“

Norddeutscher Landschaftsbau – leistungsstark & kompetent

Inh. Dirk Heselschwerdt
Hilmsegraben 11, 38239 Salzgitter

Norddeutscher
Landschaftsbau

Salzgitter	 0 53 41 - 189 11 97
Goslar/Langelsheim	 0 53 26 - 996 98 70
Peine/Ilsede	 0 51 72 - 412 97 37
E-Mail	 hesel01@aol.com

Verlags-Sonderveröffentlichung

Das Team findet für jedes Problem vor Ort eine individuelle und 
kreative Lösung. Auch für alle anderen Gewerke, wie zum Beispiel 
Haustrockenlegung nach Unwetter- oder Wasserschaden oder beim 
Zaunbau – von der kleinen schicken Umzäunung des Privatgeländes 
bis hin zu großen Lösung mit allen Sicherheitsaspekten zum Schutz 
eines Betriebsgeländes – Inhaber Dirk Heselschwerdt ist immer der 
richtige Ansprechpartner.

Nähere Information über das Unternehmen erhalten Interessierte 
auf der Internetseite: www.norddeutscher-landschaftsbau.de. Wei-
tere Auskünfte gibt es beim Inhaber Dirk Heselschwerdt unter Tele-
fon: 0 53 41 - 189 11 97.

Mit freundlicher Unterstützung von:
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Die in der jüngeren Vergangenheit 
weiter verstärkte Nachfrage nach 
Bauplätzen in der Gemeinde Badde-
ckenstedt hat die Gemeinde dazu ver-
anlasst, im Grundzentrum der Samt-
gemeinde Baddeckenstedt, und zwar 
im Ortsteil Oelber a. w. W. ein neues 
Wohnbaugebiet auszuweisen. Damit 
reagiert man auf die Ansiedlungswün-
sche vieler Bauwilligen. 

So liegt der Ort verkehrsgünstig angebun-
den an die Bundesstraße 6 mit direkter 
Weiterführung zu den Autobahnen 7 und 
39. Die umliegenden Städte Salzgitter, Gos-
lar und Hildesheim sowie Wolfenbüttel 
sind in kurzer Zeit mit dem Auto zu errei-
chen. Der in unmittelbarer Nähe gelegene 
Bahnhof in Baddeckenstedt bietet außer-
dem Reisemöglichkeiten nach Goslar und 
Bad Harzburg sowie Hildesheim und Han-
nover im Stundentakt.

Neue Häuser in der Samtgemeinde Baddeckenstedt

Der Bau beginnt.

Die ersten Häuser wurde im neuen Baugebieit schon errichtet.

seit fast 60 Jahren
Ihr zuverlässiger Elektriker
im Herzen der Altstadt
von Salzgitter-BAD

E-Check
Rauchmelder
Sprechanlagen
Asbest-
Bohrungen

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Liebenhaller Str. 8 · 38259 Salzgitter (Bad)
elektro-brussa88@t-online.de · Tel. 05341/8164-0 · www.brussa.de

Telefon und -anlagen
Neu- und Altbausanierung
EIB/KNX – Das intelligente Haus
Fachbetrieb für E/Mobilität
Geräteprüfung nach
DGVU Vorschrift 3

Gebäude-

Energieberatung

mit Energiepass!

Beratung & Service

aus einer Hand

Mitarbeiter m/w/d

Elektrobereich per sofort gesu
cht
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Baugebiet „Wachtekamp“ in Oelber a. w. W.

Abgesehen von der guten Infrastruktur 
und Anbindung unserer Landgemeinde an 
die Umgebung, bietet das Innerstetal mit 
seinen vielen Waldflächen sowie der In-
nerste als einem Fluss mit reizvollen land-
schaftlichen Prägungen gute Möglichkeiten 
der Naherholung. Hervorzuheben ist dabei 
noch das „Schloß Oelber“ mit seinen regel-
mäßigen jährlichen Veranstaltungen. Auch 
guten Einkaufsmöglichkeiten bei verschie-
denen Discountern und Supermärkten 
spiele als Standortfaktor eine wichtige 
Rolle. Nicht zuletzt ist auch die Versorgung 
mit entsprechenden Betreuungs- und Bil-
dungsmöglichkeiten wie Kindertagesstät-
ten (Kindergarten und Kinderkrippe im Ort 
– Betreuung von 7 – 17 Uhr) sowie Grund-
schulen und Haupt- und Realschule ein we-
sentlicher Gesichtspunkt gerade für junge 
Familien. Für die Älteren sind die kurzen 
Wege in der Gemeinde interessant. Dazu 
passt auch die gesicherte ärztliche Versor-

gung in einem neu errichteten Ärztehaus in 
Baddeckenstedt, das Vorhandensein von 
verschiedenen Praxen für Krankengymnas-
tik, Physio- und Ergotherapie sowie drei 
Zahnarztpraxen. Das Ärztehaus liegt auf 

dem Gelände der ehemaligen Zuckerfabrik, 
auf dem zwischenzeitlich das Baugebiet 
Viva 60 + entwickelt wurde.
Das in Oelber a. w. W. ausgewiesene Wohn-
baugebiet als Allgemeines Wohngebiet 
(WA) mit insgesamt 58 Bauplätzen liegt 
in nördlicher Ausbreitung der Gemeinde 
Baddeckenstedt zwischen der bestehen-
den Ortsbebauung und dem Söhlder Wald 
im Norden. Diese reizvolle Lage der neuen 
Wohnbaufläche bietet eine schöne Aus-
sicht bis zum Brocken und den umliegen-
den Wäldern und Höhenzügen. Inspiriert 
durch diese reizvollen Standortfaktoren 
gestaltete sich die Nachfrage nach den 58 
Bauplätzen sehr positiv.

Der diesem Baugebiet zugrundeliegende 
Bebauungsplan sieht eine eingeschossige 
Bebauung vor, was also die Errichtung von 
Einfamilienhäusern mit ausgebautem Dach-
geschoss ermöglicht. Daneben ist es aber 

Übersichtskarte 
Baugebiet Wach-
tekamp in der 
Samtgemeinde 
Baddeckenstedt:

auch möglich, Dop-
pelhäuser oder Bun-
galows zu errichten.

Die Gemeinde Badde-
ckenstedt arbeitet zur 
Realisierung dieses Bau-
gebietes eng mit der 
Niedersächsischen Land-
gesellschaft mbH in Han-
nover, GSt. Braunschweig, 
zusammen.
Detaillierte telefonische Auskünfte erhält man in der Samtgemeinde 
bei Dieter Meister unter: 0 53 45 - 498 28 oder als Mailanfrage unter:
dieter.meister@baddeckenstedt.de
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Lebensraum für Mensch und Tier
An der Friedrich-Ebert Straße 36 – 40a in Salzgitter-Bad 
entsteht derzeit eine große Grünfläche für Insekten und 
Kleinstlebewesen. Unter dem Motto „Naturnaher Lebens-
raum aus zweiter Hand“ werden alte Materialien, wie hier 
von der Terrassensanierung, neu inszeniert. Wo vorher 
eine nüchterne Wiese war, bieten nun alte Holzbohlen, 
Backsteine,  Schotter und Sandhügel Wildbienen, Eidech-
sen und jeder Menge weiterer bedrohter Tierarten einen 
sicheren Rückzugsraum und dabei so wenig wie möglich in 
die Natur einzugreifen. Wildrosen und fruchttragende Ge-
hölze runden die naturnahe Bepflanzung ab. 

„Man muss der Natur Zeit geben und vor allem Verständnis für 
wachsende Flächen aufbringen“, betont Axel Kornblum, Leiter 
der Wohnbau-Gartenregie. Oftmals  irritieren die „wilden“ Flä-
chen die Mieter und würden anrufen. Doch das sei keine Ver-
nachlässigung, sondern bewusste Gestaltung und Vorbereitung 
für die kommenden blühenden Jahre, so der Fachmann. 
„Häufig kommen Nachfragen und pessimistische Kommentare, 
doch diese müssen wir aushalten und aufklärend wirken, bis sich 
der Erfolg einstellt. Wir pflanzen mit Bedacht und unter ökologi-
schen Gesichtspunkten. Alles hat einen Sinn“, erklärt Axel Korn-
blum. Bis das  Saatgut erblüht, bedarf es insbesondere bei lang 
anhaltendem, trockenem Wetter viel Zeit. Den eigentlichen Er-
folg sieht man erst ab dem zweiten Jahr. Wissen muss man auch, 
dass diese Flächen zumeist nur einmal, vorrangig im Frühjahr, 
gemäht werden. In den abgetrockneten Blütenstengeln über-
wintern viele Insektenarten, die erst im Frühjahr wieder in die 
neu aufkeimenden Flächen wechseln. Für die Unkrautbekämp-
fung setzen wir auf den Einsatz von Heißwasser und speziellen 
Geräten. Auf bestimmten Flächen werden bei Neugestaltungen 
ausschließlich regionale Pflanzenmischungen verwendet. 

Wir als Wohnbau Salzgitter beteiligen uns seit 2017 mit einem 
Versuchsstandort an dem Projekt Animal-Aided Design (AAD) 
der Uni Kassel und TU München. Dabei werden die lebensnot-
wendigen Bedürfnisse von Tieren und die städtebaulichen An-
forderungen in Einklang gebracht. Ziel ist es, das Zusammenleben 
zwischen Mensch und Tier aktiv zu fördern. Auf unseren bereits 
angelegten Flächen funktioniert das bereits bestens. Daher sind 
die nächsten Flächen in der Planung.

EINE GUTE ENTSCHEIDUNG.

Der Leiter Gartenregie Axel Kornblum weiß, worauf es bei der
naturnahen Bepflanzung ankommt.

Sicherheit schafft Freiheit

Fahrschul Akademie Salzgitter
macht nun auch auf dem Wasser mobil
Freiheit, Unabhängigkeit und purer Fahrspaß – das heißt 
Mobilität! Hier wird dieses Lebensgefühl Realität. Und das 
ganz einfach und schnell. Egal, ob Mofa, Motorrad, Pkw, Lkw, 
Trecker oder Sportboot – die Fahrschul Akademie Salzgitter 
macht seine Kunden mobil.
Das Akademie-Team unterrichtet an vier Standorten – in Salzgitter-
Lebenstedt, Lengede (Peine), Broistedt (Peine) und seit dem Anfang 
2020 auch in Wolfsburg. „Jeder Mensch ist anders. Deshalb legen 
wir den Schwerpunkt auf die individuellen Fähigkeiten unserer Fahr-
schüler und richten unsere Ausbildung nach den jeweiligen Stärken 
und Schwächen aus“, betont Geschäftsführer Gerhard Tiessen. Mit 
seinem 22-köpfigen Team legt er großen Wert auf professionelle 
Dienstleistungen im Verkehrswesen sowie Menschlichkeit, Augenhö-
he, Respekt und das Ziel einer erfolgreichen Prüfung. Gerhard Ties-
sen verspricht: „Keine Fahrstunde ist zu viel! Wir machen Sie auf dem 
schnellsten Weg und ohne Umleitungen mobil. Dennoch ist es uns 
wichtig, unsere Fahrschüler nicht nur einfach durch die Prüfung zu 
bringen, sondern sie mit bestem Wissen und Gewissen auf den Stra-
ßenverkehr vorzubereiten. Und sie damit zu verkehrssicheren und 
umsichtigen Verkehrsteilnehmern auszubilden.“
Die Fahrschul Akademie ist ein junges aufstrebendes Unternehmen, 
dessen Kompetenz aus dem großen Erfahrungsschatz der Mitarbeiter 
besteht. Stetiges Wachstum, sowie die Ausweitung ihres Angebotes 
und Weiterbildungen der Mitarbeiter garantieren dem Kunden, dass 
sie beim Erwerb ihrer Fahrerlaubnis stets up to date sind. Neben dem 
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gängigen Pkw-Führerscheinen (BF17, B, B96 und BE) können folgende 
Fahrerlaubnisse erworben werden: Lkw in den Klassen C1, C1E, C und 
CE, Motorrad (Mofa, AM, B196, A1, A2 und A), Trecker (T und L), Gabel-
stapler und Sportboot. Auch Gefahrengutausbildungen, weitere Qua-
lifikationen für Berufskraftfahrer und Aufbauseminare für Fahranfän-
ger können hier abgeschlossen werden. Alles ist möglich! Und mit dem 
richtigen Dozenten an seiner Seite eröffnet es einem neue Horizonte…
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Wir stehen für Nachhaltigkeit und Naturverbundenheit (von links):
Hans-Jürgen Bolm, Marco Pientka, Kevin Papendorf, Leiter Gartenregie
Axel Kornblum und Rafael Formanowicz. 

Geschäftsführer
Gerhard Tiessen.
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Erste E-Fahrrad-Ladestation
in Salzgitter 20 Jahre Autostadt Wolfsburg

Große Freude bei allen Pedelec-Fans: An der neuen E-La-
destation am Salzgittersee können vier E-Bikes gleichzeitig 
Strom laden. Entschieden hat sich die WEVG für das Pede-
lecLadeSystem Plug ‚n‘ Charge. 
„Die E-Bike-Ladestation ist eine gute Ergänzung zum umfangreichen 
Angebot am Salzgittersee. Hier betreibt man (Rad-) Sport, um die 
eigenen Gemüt-Akkus aufzuladen. Kaum an einer anderen Stelle 
wäre eine Station, um die Fahrrad-Akkus ebenfalls aufzuladen, bes-
ser aufgehoben als am See,“ erklärt Torsten Fleige-Lütgering, Fach-
dienstleiter Tiefbau und Verkehr von der Stadt Salzgitter. 
Rainer Krause, kaufmännischer Geschäftsführer der WEVG, ergänzt: 
„Den Standort am Salzgittersee haben wir gemeinsam mit der Stadt 
Salzgitter ausgewählt, weil E-Bike-Fahrer aus Salzgitter und der Re-
gion oft am Salzgittersee eine Pause einlegen. Es gibt viele verschie-
dene Möglichkeiten, sich hier zu entspannen und sich zum Beispiel 
bewirten zu lassen– und nach 30 bis 60 Minuten sind die meisten 
Rad-Akkus wieder fahrbereit.“ 

„An der Säule mit stabilen Metallbügeln zu beiden Seiten hängen 
vier Schuko-Steckdosen à 230 Volt,“ so Matthias Giffhorn, Marke-
ting- und Vertriebsleiter der WEVG. „Zusätzlich stehen blaue Stahl-
boxen mit Klappdeckeln, die sich ganz einfach im eigenen Ladesta-
tion-W-LAN per Smartphone öffnen lassen, zur Aufbewahrung der 
Akkus zur Verfügung – ohne Schlüssel oder Eingabe einer PIN.“
Während des Ladevorgangs verschließen die Nutzer ihr Ladegerät 
und Akku sicher in der Box. Ihr Rad können sie an der Metallstange 
mit dem eigenen Fahrradschloss diebstahlsicher anketten. 
Nutzer der E-Bike-Ladestation genießen in der Zwischenzeit das 
vielfältige Freizeitangebot rund um den Salzgittersee!
„Wir hoffen, damit einen weiteren kleinen Baustein zur Attrakti-
vitätssteigerung des Salzgittersees beizutragen,“ sind sich Torsten 
Fleige-Lütgering, Rainer Krause und Matthias Giffhorn einig.

Mit E-Skates, Ninebots und Onewheels durch den Mikromobillitäts-Parcours.

V.l. Torsten Fleige-Lütgering, Matthias Giffhorn und Rainer Krause
präsentieren die E-Bike-Ladestation am Salzgittersee.

„Sommer im Park“
mit tollem Programm

Warum in die Ferne schweifen, wenn die Erholung so nah 
ist? Unter dem Motto „Sommer im Park“ bietet die Auto-
stadt in Wolfsburg bis zum 27. September ein spannendes 
Programm: Bis zu 11 Metern geht es hoch hinaus auf zwei 
neuen Kletterinstallationen. Luftsprünge sind auf dem 
Riesenairtramp am KundenCenter möglich und auf dem 
Mikromobilitäts-Parcours warten E-Skates, Ninebots und 
Onewheels. Entspannung gefällig? Die gibt‘s beim Pick-
nick, am Beachbereich oder auf „Cool Summer Island“ – 
der schwimmenden Insel im Hafenbecken. Jeden Freitag 
bis Sonntag sorgen Street Music-Acts für musikalische 
Überraschungen.

Roland Clement, Vorsitzender der Geschäftsführung der Auto-
stadt: „Ob aus der Region für ein paar Stunden oder aus der 
Ferne für ein ganzes Wochenende – wir laden die Menschen ein, 
ihre schönste Zeit des Jahres bei uns in der Autostadt zu verbrin-
gen. Jung und Alt können bei uns aktiv werden und gleichzeitig 
entspannen – für Fans der „Urban Culture“ ist ebenso etwas 
dabei, wie für Liebhaber einer Auszeit am Wasser. Unsere Frei-
flächen und die weitläufige Parklandschaft machen es für jeden 
einfach, die Abstandsregeln einzuhalten.“
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Markus Greiner, Verantwortlicher für die Gastronomie der Au-
tostadt, empfiehlt nicht nur ein Picknick mit der gesamten Fami-
lie unter: restaurants@autostadt.de oder Telefon 0800 6 11 66 
00 (orderbare Picknickkörbe), auch auf die Volkswagen Curry-
wurst dürfen sich Gäste freuen – ebenso auf weitere herzhafte 
Steakbrötchen oder süße Überraschungen. Natürlich darf ein 
Besuch des neuen Cafés „Erste Sahne“ nicht fehlen, wo zukünf-
tig eine eigene Kaffeesorte geröstet werden wird. Wer Entspan-
nung sucht, sollte es sich am großen Beachbereich und auf „Cool 
Summer Island“ gemütlich machen, denn chillige Sitzkissen, fei-
ner Sandstrand und leckere Cocktails lassen Sommerstimmung 
aufkommen. Ein paar Meter weiter stehen Elektroboote und die 
beliebten Schwanentretboote bereit.

Mit Balance und Körpergefühl 
durch das Netzwerk klettern.

Im Beachclub „Cool Summer Island“
werden erfrischende Cocktails gemixt.

Auftanken am Salzgittersee 

Sie brauchen Strom, Erdgas, Wärme und Wasser? Die WEVG-Kundenberater sind gern für Sie da.

Wir haben die passenden Antworten!

Jetzt zur WEVG wechseln. www.wevg.com
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Großer Jubel über den Aufstieg der Eintracht

Hofbrauhaus Wolters 

Da Eintracht Braunschweig und das 
Hofbrauhaus unzertrennliche Partner 
sind, ist die Freude in der größten Pri-
vatbrauerei Niedersachsens besonders 
groß. Die 140 Mitarbeiter*innen und 
die gesamte Geschäftsleitung mit den 
Geschäftsführern Hanns-Bernd de Wall, 
Peter Lehna & Thomas Renneke haben 
ihrer Eintracht die Daumen gedrückt.

Im Claaro-Interview bekannte der für 
die Öffentlichkeitsarbeit verantwortliche 
Peter Lehna, dass man diesen Erfolg der 
Eintracht von ganzem Herzen gewünscht 
habe. Stolz sei man auf die Feststellung 
in der Region, dass es zwei Institutionen 
in Brauschweig gebe, die immer mit Hilfe 
und Unterstützung rechnen dürften: die 
1895 gegründete Eintracht und das Hof-
brauhaus Wolters, dessen Geschichte bis 
1627 zurückreicht und seit 1882 mit dem 
Prädikat „Herzogliches Hofbrauhaus“ pro-
duzieren darf. Das „Kleine Staatswappen 

des Herzogtum Braunschweig“ ist noch 
heute das Wolters Markenzeichen. 

Peter Lehna findet es aufregend, was jetzt 
beim neuen Zweitligisten passiert und 
wünscht allen Akteuren ein glückliches 
Händchen bei der Aufstellung für die kom-
mende Saison in der 2. Bundesliga.

Großes Lob findet er für den nach zwölf 
Jahren zurückgetretenen Eintracht-Prä-
sidenten Sebastian Ebel, der sich immer 
intensiv für seinen Club eingesetzt habe. 
Peter Lehna wünscht der Eintracht einen 
neuen Präsidenten, der auch über die un-
tadeligen Eigenschaften von Sesbatian Ebel 
verfügt! Das Hofbrauhaus werde natür-
lich auch weiterhin als treuer Partner der 
Braunschweiger Eintracht zur Seite stehen. 
Nicht zuletzt gestärkt durch die neue Part-
nerschaft mit der Volksbank BraWo, die 
sich als 50-prozentiger Gesellschafter ins 
Traditionsunternehmen einbringt. 

Eintracht (1:0 Heimspielsieg gegen Unterhaching)
und Wolters (Bandenwerbung im Hintergrund) gehören
einfach zusammen.

Wolters und Volksbank BraWo schmieden Allianz (von links):
Peter Lehna, Geschäftsführer der Privatbrauerei Wolters,
und Jürgen Brinkmann, Vorstandsvorsitzender der 
Volksbank BraWo, freuen sich auf die Zusammenarbeit 
für eine erfolgreiche Zukunft des Hofbrauhauses.

„Mit der Volksbank BraWo haben wir ei-
nen starker Partner, den wir uns immer 
gewünscht haben und mit dem wir seit 
vielen Jahren bereits eng verbunden sind. 
Wir werden nun unsere Zusammenarbeit 
intensivieren für eine erfolgreiche Zu-
kunft des Hofbrauhauses Wolters“, freut 
sich Peter Lehna, Geschäftsführer der Pri-
vatbrauerei. 

„Das Hofbrauhaus Wolters und die Volks-
bank BraWo passen als regionale Tradi-
tionsunternehmen sehr gut zusammen“, 
beschreibt Jürgen Brinkmann, Vorstands-
vorsitzender der Volksbank BraWo, die 
Entscheidung. „Wir möchten mit unse-
rem Engagement ein Zeichen setzen und 
für eine langfristige Existenz der Marke 
„Wolters“ mit ihrer regionalen Veranke-
rung sorgen.

Verlags-Sonderveröffentlichung



Aufstiegsfreude pur.

Peter Vollmann (rechts) stellt mit Daniel Meyer
den neuen Trainer vor, der sich darauf freut 
Eintracht durch die 2.Liga zu führen.
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„Nie wieder 3. Liga!“
Ab sofort ist Daniel Meyer
neuer Eintracht-Coach
Eintracht ist zurück in der 2. Bundesliga! 
Eine ganze Fußball-Region gratuliert! 
In der Corona bedingten Fußball-
pause hatte der inzwischen entlas-
sene Erfolgs-Trainer Marco Antwer-
pen aus der zum Halbjahres-Schluss 
schwächelnden Elf wieder ein Team 
geformt, das sich bis an die Spitze 
vorgearbeitet hat und letztlich ver-
dient als zweite Mannschaft neben 
Würzburg aufsteigen darf. 

Die spontane Feier von Fans, Spielern und 
Verantwortlichen nach dem feststehenden 
vorzeitigen Aufstieg entsprach zwar nicht 
den Coronaschutz-Vorgaben doch irgend-
wie musste sich diese schiere Freude Bahn 
brechen. Beim Verein bedauerte man die 
Missachtung der allgemein gültigen Ab-
stands- und Verhaltensregeln, zeigt aber 
Verständnis dafür, dass sich im Moment 
des Aufstiegs in die 2. Bundesliga eine gro-

ße Emotionalität entladen hatte. Bei aller 
Freude über diesen großartigen sportli-
chen Erfolg sei es trotzdem wichtig, dass 
man gemeinsam daran arbeite, die Verbrei-
tung des Coronavirus zu verhindern.
Kaum waren die Freudentränen getrock-
net, wurde bei Eintracht der Motor ange-
worfen zur Planung der neuen Saison.
 „Die Entscheidung, Marco nicht länger zu 
verpflichten, ist uns nicht leicht gefallen.“, 
erklärte dazu Sebastian Ebel, Vorsitzender 
des Aufsichtsrates der Eintracht Braun-
schweig GmbH & Co. KGaA. 
Nun hat Daniel Meyer einen Vertrag als 
Chef-Trainer bis zum 30.06.2022 unter-
schrieben. Er kommt mit einjähriger Zweit-
liga-Erfahrung vom FC Erzgebirge Aue (Juli 
2018 bis August 2019). „Sein Gesamtpakt 
auch als früherer Leiter des Nachwuchs-
leistungszentrums beim 1. FC Köln passt zu 
Eintracht“, lobt Sportdirektor Peter Voll-
man den neuen Coach!

Stephan Fürstner wechselt zum FSV Mainz 
05 II, Felix Burmeister, Mike Feigenspan, Pa-
trick Kammerbauer und Manuel Schwenk 
haben einen gültigen Vertrag. Gern würde 
Eintracht die Leistungsträger Marvin Pou-
rié und Merveille Biankadi nach der Rück-
kehr zu ihren Stammvereinen für die 2. Liga 
verpflichten. Laut Sportdirektor Peter Voll-
man gibt es viel zu tun, um Eintracht für 
die 2. Liga fit zu machen. Trotz Anstiegs der 
TV-Gelder von bislang gut 1 Million Euro im 
Liga-Durchschnitt auf mögliche 10-15 Milli-
onen kann man wegen der Verluste wäh-

rend der Drittliga-Phase nicht zu tief in die 
Geldschatulle greifen.
Aber mit dem 26-jährigen defensiven Mit-
telfeldspieler Jannis Nikolau (Dynamo Dres-
den) und dem 27-jährigen Innenverteidiger 
Michael Schultz (Waldhof Mannheim) wur-
de schon mal was für die Eintracht-Abwehr 
getan, während Steffen Nkansah und Robin 
Becker nach drei Jahren keine Vertragsver-
längerung mehr bekommen.
Meldung kurz vor Redaktionsschluss:
Eintrachts Präsident, Sebastian Ebel, hat 
seinen sofortigen Rücktritt von seinen 
Ämtern erklärt. Christoph Bratmann, Erster 
Vizepräsident, wird bis zur Neuwahl auf der 
Jahreshauptversammlung im November 
kommissarisch das Amt übernehmen.
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Wolters Bierdosen

Eintracht Dosen-Editionen sind heiß begehrt
„WOLTERS“ wurde 2006 wieder eine Privatbrauerei und ist 
die größte Privatbrauerei Niedersachsens. Wolters produziert 
jährlich 750.000 hl Bier und exportiert die Regionalmarke in 
40 Länder der Welt. 140 Mitarbeiter*innen sorgen für den 
Erfolg. Seit 2006 wurden 30 Millionen Euro in moderne Brau-
technik investiert im Hinblick auf umweltbewusste Nachhal-
tigkeit, zur Prozessoptimierung und Energie-Ersparnis. Weitere 
5 – 10 Millionen folgen in den kommenden fünf Jahren.

Das Kultur-, Sport- Sozial- und Umweltsponsoring wurde trotz der 
hohen Investitionen nicht gekürzt. Seit 2007 ist Wolters auch wieder 
bedeutender Sponsor Partner bei Eintracht Braunschweig. Die Unter-
nehmensphilosophie des Brauhauses verbiete Werbeaussagen zum 
vermehrten Konsum von Alkohol. Das alkoholische Getränk „Bier“ 
habe aber laut Lehna in einer gesunden Gesellschaft eine Berechti-
gung als Genussmittel. „Da das Hofbrauhaus Wolters aber nur in ei-
ner gesunden Gesellschaft bestehen kann, übernehmen wir über das 
Sponsoring soziale Verantwortung in unserem Vertriebsgebiet, um 
unsere hohe Identifikation mit unserer Heimat und die enge Verbun-
denheit zu ihren Menschen zu dokumentieren“, betont Peter Lehna.

Der Ausstoß in Bierdosen ist schon über 50 
Jahr alt. Die Bierdose spielte 2006 im Ge-
gensatz zu heute eine untergeordnete Rolle 
für Wolters im Heimatmarkt. Durch die 

Eintracht-Dose wurde die ganzjährig 
verkaufte Standarddose mit jähr-

lich zweistelligen Zuwachsraten 
beflügelt. Lehna hebt die bes-
sere Umweltbilanz gegenüber 
Pfandflaschen hervor: „Die 
Produktion ist weitaus ener-
gieärmer, der Transport einfa-
cher und umweltfreundlicher. 

Der die Umwelt belastende Reinigungsvorgang wie bei der Mehrweg-
flasche vor der Abfüllung entfalle. Die innen lackierte Dose sei ge-
sundheitlich unbedenklicher und einfach die bessere Verpackung. Sie 
schütze das empfindliche Naturprodukt „Bier“ vor der Gefahr durch 
Licht. Auf Grund der hohen Bepfandung würden die leer getrunkenen 
Dosen darüber hinaus nahezu vollständig dem Recycling zugeführt.

Die Eintracht Sammel-Edition wurde zum ersten Mal vor zehn Jah-
ren herausgebracht, bis 2013 mit je einer pro Jahr, ab 2014 einmal 
zu Ostern und einmal im Herbst. Dazu der Geschäftsführer: „Wir 
sind die erste Brauerei in Deutschland mit diesem Imageprodukt, 
die 100.000 Dosen sind immer ausverkauft – und leer oder gefüllt 
ein begehrtes Sammelobjekt.“  Die außerplanmäßige Sammeldose 
Nummer 23 anlässlich des Aufstiegs in die 2. Liga kommt im Au-
gust 2020 und wird schon sehnlichst erwartet. Die Sympathie für 
die Marke Eintracht BS werde durch die Sammeldose direkt auf die 
Marke Wolters übertragen.
Eintracht Braunschweig ist in der Region zwischen Harz & Heide 
immer ein wichtiges Thema und trägt mit positivem Imagewert zur 
Aktualisierung von Wolters bei.

In diesem Traditionshaus wird der Erfolg der Marke
Wolters gemanagt!

Die Wolters-
Bierdosen-
produktion
wächst
jedes Jahr.

Erste Ausgabe der 
Eintracht-Sammel- 
edition von 2010.
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Sektkorken knallen in Wolfsburg: Nach dem 5:0 gegen Le-
verkusen nehmen die Fußballerinnen des VfL Wolfsburg die 
vierte Meisterschale in Folge entgegen. Am letzten Spieltag 
der FLYERALARM Frauen-Bundesliga haben die Frauen des 
VfL Wolfsburg ihren 20. Saisonsieg realisiert: Gegen Bayer 04 
Leverkusen setzte sich der bereits seit elf Tagen feststehende 
Deutsche Meister dank Treffer von Zsanett Jakabfi, Alexandra 
Popp, Fridolina Rolfö, Ingrid Engen und Pernille Harder mit 5:0 
(3:0) durch. Mit 62 von 66 möglichen Punkten in der Abschluss-
tabelle stellten die erstmals in einer Saison ungeschlagenen 
Wölfinnen eine vereinseigene Bestmarke auf. Im Anschluss 
nahmen die Grün-Weißen zum insgesamt sechsten Mal sowie 
zum vierten Mal in Folge die Meisterschale entgegen.

Unmittelbar nach dem Abpfiff wurde Harder, die mit 27 Toren treff-
sicherste Spielerin der Saison, zum zweiten Mal nach 2017/2018 als 
Torschützenkönigin ausgezeichnet. Danach folgte die Ehrung des 
Deutschen Meisters, die aus Hygienegründen etwas nüchterner als 
gewohnt ablief: Nachdem sich das Wölfinnen-Team samt Trainer- 
und Betreuerstab im Mittelkreis versammelt hatte, nahmen Har-
der und Popp – stellvertretend für ihre Mannschaft – die zuvor 
gründlich desinfizierte Meisterschale entgegen. Der Jubel bei den 
Wölfinnen fiel allerdings alles andere als nüchtern aus: Ausgelassen 
feierten die Grün-Weißen die Rückkehr der Schale nach Wolfsburg. 
Nur die Fans wurden schmerzlich vermisst. VfL-Cheftrainer Stephan 
Lerch: „Es war heute ein Spiegelbild der gesamten Saison. Wir ha-

ben das Tempo gegen einen tiefstehenden Gegner von der ers-
ten Minute an hochgehalten. Hut ab, wie es die Mannschaft 

heute nochmal zum Abschluss geregelt hat. Ich bin sehr 
stolz auf das, was die Mannschaft nochmal auf den 

Platz gebracht hat!“

VfL Wolfsburg mit Blick
auf die Europa-League Frauen-Power auf Erfolgskurs: VfL-Frauen feiern als „Geister-Meister 2020“

Meisterlicher Abschluss

Wolfsburg bietet einen Dauerkarten-Verkauf an, in dem besonderes 
Augenmerk auf eine möglichst hohe Fanfreundlichkeit und Flexibili-
tät der Regelungen gelegt wurde. Nach Erwerb der Dauerkarte wird 
je nach Anzahl der mit Zuschauern stattfindenden Heimspiele (x/17) 
lediglich der anteilige Wert vom hinterlegten Konto eingezogen.  
Laut Deutscher Fußball-Liga soll ab dem 18. September der Ball 
in der Bundesliga wieder rollen. Allerdings gibt es zum Redakti-
onsschluss noch „verschiedene Planungsvarianten“ vor dem Hin-
tergrund der EM 2021 und der Finals in Champions-League und 
Europa-League mit deutscher Beteiligung bis in den August hi-
nein. Sollte Wolfsburg mit einem 2:0 oder 3:1-Erfolg oder höher in 
Donezk eine Runde weiterkommen, könnte es ein Bundesliga-Duell 
gegen Eintracht Frankfurt geben, das aber ein 0:3 zu Hause gegen 
den FC Basel in der Schweiz übertrumpfen müsste.

Aber auch in den vergangenen Spielen brillieren die Spielerinnen. Im 
Topspiel beim FC Bayern München sichern sich die VfL-Frauen ein 
0:0-Unentschieden. Wie schon beim 1:1 im Hinspiel endete somit 
auch dieses intensive Topspiel der FLYERALARM Frauen-Bundesliga 
mit einer Punkteteilung. Bereits ein Spiel zuvor haben sie mit dem 
19. Sieg im 20. Saisonspiel den sechsten Titel der Vereinsgeschichte 
perfekt gemacht. Nach dem 2:0 (1:0) im Heimspiel gegen den SC 
Freiburg sind die Wölfinnen bei weiterhin acht Punkten Vorsprung 
auf den FC Bayern München und sechs noch zu vergebenden Punk-
ten nicht mehr einzuholen. Die Treffer für den alten und neuen 
Deutschen Meister erzielten Joelle Wedemeyer und Pernille Harder. 
VfL-Cheftrainer Stephan Lerch ist stolz: „Wir sind wieder 
einmal auf einen sehr defensiv eingestellten Gegner getrof-
fen. Man muss über die volle Distanz hochkonzentriert sein, 
Ball und Gegner ständig laufen lassen und das Tempo hoch-
halten, um irgendwann einmal eine Lücke zu 
finden. Sowohl vor als auch nach der Corona-
Pause haben wir in unseren Spielen eine 
große Dominanz an den Tag gelegt. Dass 
wir in Deutschland seit vielen Jahren 
führend sind, ist keine Selbstver-
ständlichkeit.“

Mit einer einfachen k.o.-Phase wird ab 
dem 21. August die Champions League 
beendet. Der VfL trifft zuerst im Viertelfi-
nale im spanischen San Sebastian auf Glasgow 
City. Das Endspiel steigt dann 
am 30. August ebenfalls dort.

Der VfL Wolfs-
burg hat die vorzeitige 
Qualifikation für die Gruppen-
phase der Europa-League verpasst. Im 
letzten Ligaspiel der Saison unterlag die Elf von 
Cheftrainer Oliver Glasner dem FC Bayern mit 0:4 und 
musste den sechsten Platz mit sicherer Qualifikation für die 
Euro-League an die TSG Hoffenheim abtreten, die im Fernduell bei 
Borussia Dortmund überraschend punktete (4:0). Als Siebter der Ab-
schlusstabelle rutschten die Wölfe somit in die Qualifikation für die 
Europa-League, bleiben zuvor aber auch noch in der aktuellen Eu-
ropacuprunde aktiv. Im wegen Corona unterbrochenen Wettbewerb 
steht für den 5. oder 6. August als nächstes das Achtelfinal-Rückspiel 
gegen Schachtar Donezk auf dem Programm.
Der Ball ruhte rund um die Volkswagen Arena! Am 22. Juli kehrten 
die Grün-Weißen dorthin zurück, um sich zunächst den für den 
Trainingsstart erforderlichen zwei Coronatests zu unterziehen. Auf 
dem Platz legte das Team von Cheftrainer Oliver Glasner mit den 
Einheiten dann am Wochenende des 25./26. Juli los. In welcher 
Aufstellung (Ab- und Zugänge) stand bei unserem Redaktionsschluss 
nicht fest. An Spekulation beteiligen wir uns grundsätzlich nicht, wir 
berichten nur über Tatsachen!
Dazu gehört der Verkauf einer variablen Dauerkarte, um auf die mög-
liche Zulassung von Zuschauern flexibel zu reagieren. RB Leipzig darf 
in der neuen Saison vorerst 20.000 Fans ins Stadion lassen! Der VfL 

Wölfe beendeten die Saison nach 0:4-Abschlusspleite 
gegen die Bayern als Qualifikant für die Europa- 

League. Zum direkten Einzug hatte es nicht 
gereicht, Meister Bayern war einfach 

zu stark.

Das letzte „Geisterspiel“ verloren die Wölfe „dahoam“ gegen Meister Bayern München.

Auch wenn die VfL-Frauen noch weitere Chancen hatten, war Harders Tor der sport-
liche Schlusspunkt eines in allen Belangen souveränen Saisonfinals der Wölfinnen. 

Großer Jubel : Am letzten Liga-Spieltag setzen sich die VfL-Frauen mit 5:0 gegen
Bayer 04 Leverkusen durch. 
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